
DRESDNER 
CHRIST 
STOLLEN

Der Dresdner Christstollen aus dem Osten Deutschlands ist eine süße Delikatesse mit Butter 
und Rosinen zur Weihnachtszeit. Die Backtradition des Dresdner Christstollens ist jahrhun­
dertealt – und streng geschützt. Nur 120 Bäcker aus Dresden dürfen die Köstlichkeit backen 
und mit goldenem Qualitätssiegel versehen.

Teig:
 ■ 1200 g Weizenmehl 
 ■ 80 g Hefe 
 ■ 400 ml Milch 
 ■ 600 g Butter 
 ■ 1 Bio­Zitrone
 (Abtrieb der Schale) 
 ■ 3 Prisen Salz 

Früchtemischung:
 ■ Rum 
 ■ 600 g Rosinen 
 ■ 100 g Mandeln (süß) 
 ■ 10 g Mandeln (bitter) 
 ■ 150 g Zitronat
 ■ 100 g Orangeat 

 ■ 100 g Zucker 
 ■ 10 g Stollengewürz 
 ■ 100 g Puderzucker 
zum Bestäuben

Die Zubereitung des Dresdner Christstollens be­
ginnt am Vorabend: Die Rosinen in Rum einlegen 
und über Nacht durchziehen lassen. Statt Alkohol 
kannst du auch Apfelsaft nehmen. 

Am nächsten Tag erhitzt du als Erstes leicht die 
Milch und löst darin die Hefe auf. Lass sie dann  
15 Minuten quellen. 

Vermenge alle Teigzutaten in einer Schüssel und 
hebe dann langsam die Fruchtmischung unter. 
Den Teig abdecken und etwa eine Stunde gehen 
lassen. 

Aus dem Teig einen Laib formen und für ca. 1 Stunde 
in den vorgeheizten Backofen bei 180° C geben. 

Nach dem Backen mit Butter bestreichen und mit 
reichlich Puderzucker bestäuben.

Tipp: Am besten schmeckt der Stollen gut  
durch gezogen. Lege ihn dafür in eine Holzform. 
Nach etwa zwei Wochen haben sich die Aromen 
voll entwickelt.
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DRESDEN 
KULTURMETROPOLE
AN DER ELBE  

1. TIPP:
Dresden gehört mit seinen Pracht­
bauten am Elbufer zu den schönsten 
deutschen Städten. Dabei ist die Frau­
enkirche nur ein Bespiel der beeindru­
ckenden Architektur der Stadt. In tiefer 
kultureller Verwurzelung, finden sich in 
Dresden herausragende Museen, spek­
takuläre Konzerthäuser und eine auf­
regende, urbane Subkultur. 

PORZELLAN-
M AN U FAKTU R 
MEISSEN

2. TIPP:
Das Meissener Porzellan ist für seine 
Eleganz und Exklusivität weltberühmt. 
1710 gegründet, war das Meissener Por­
zellan die erste Porzellan­Manufaktur 
Europas. Heute kann man sich die be­
eindruckende Geschichte der filigranen 
Handwerkskunst in den Schauwerkstät­
ten der Manufaktur ansehen und einzig­
artige Werke im Museum bewundern. 

NATIONALPARK
SÄCHSISCHE SCHWEIZ

3. TIPP:
Bizarre Felsformationen, tiefe Schluch­
ten und atemberaubende Aussichten – 
die Sächsische Schweiz im Osten 
Deutschlands ist spektakulär. Dicht be­
waldete Hügel und freistehende Sand­
steinfelsen zeichnen die Landschaften 
des Nationalparks aus. Die Elbe am Fuße 
des Gebirges schlängelt sich wie ein 
blaues Band durch die Landschaft. Ein 
Naturparadies zum Wandern, Klettern 
und Radfahren. 
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